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Althengstett (ina). Einmal im Jahr zeigt der 
Nachwuchs des Musikvereins Trachtenkapelle 
Althengstett, was er dazu gelernt hat. Und das 
konnte sich beim Vorspielnachmittag wahrlich hören 
lassen. 

Die zahlreichen Eltern, Großeltern und anderen 
Besucher beim Vorspielnachmittag des 
Nachwuchses konnten stolz sein. Und auch die 
Vereinsverantwortlichen hatten fröhliche Gesichter. 
Denn mehr als 40 Kinder und Jugendliche 
musizierten so viel- versprechend, dass sich die 
Mitglieder keine Sorgen über die Zukunft der 
Kapelle machen müssen. 

"Die Kinder haben fleißig geübt und sollen auch ihre 
Auftritte haben", unterstrich Jugendleiter Eckhard 
Weik. Zudem hatte der Nachmittag das Ziel, neue 
Mitglieder zu werben und den Leistungsstand des 
Nachwuchses aufzuzeigen. 

 

Beim Vorspielnachmittag des Musikvereins Althengstett zeigten die Mädchen an ihren 
Klarinetten, was sie musikalisch bereits alles drauf haben. Foto: Bausch Foto: 
Schwarzwälder-Bote 

Für einige erster großer Auftritt  

Für einige Jungen und Mädchen war es der erste öffentliche Auftritt mit ihren Instrumenten. 
Dabei bekam der Nachmittag einen besonderen Reiz durch die Vielseitigkeit der 
Darbietungen, die von Soloeinlagen bis zum Auftritt der kompletten Jugendkapelle reichten. 

Die zahlreichen Besucher der Veranstaltung erlebten bei Kaffee und selbst gebackenem 
Kuchen eine interessante, musikalische Veranstaltung, wobei die Darbietungen im Verlauf 
des Nachmittags zunehmend anspruchsvoller wurden. 

"Unter dem Motto ›Hits aus Film und Fernsehen‹ können sie sich auf eine Reise durch die 
Vergangenheit mitnehmen lassen", bot Flötenlehrerin Sabine Herdter an. Beeindruckend 
waren dann auch die viel versprechenden Leistungen ihrer "Flötenkids", die mit Titeln wie 
"Kleine freche Biene Maja" und "In Dreams" punkten konnten. Die Jugendgruppe wollte da 
in nichts nachstehen und spielte unter der Leitung von Maximilian Lötterle mehrere flotte 
Stücke mit ihren Blasinstrumenten. Sie ernteten damit viel Beifall. 



Die nächste Leistungsstufe, die Jugendkapelle, hinterließ bei schwungvollem Spiel einen 
sicheren Eindruck. Beeindruckend war die Schwäbische Nationalhymne "Preisend mit viel 
schönen Reden...". 

Erstmals zeigten die Schüler der neuen Bläserklasse der Realschule Althengstett, was sie in 
wenigen Monaten gelernt haben. Auch sie konnten bereits mit einigen kurzen Stücken 
glänzen. "Es ist ganz toll, dass die beiden Musikvereine Althengstett und Gechingen uns über 
den Blasmusikverband fördern", freute sich Lehrerin Stefanie Luipold. Dadurch sei es 
möglich gewesen, bei Probentagen mit Übernachtung musikalisch deutlich weiter zu 
kommen. 

	


